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       Comenius –Treffen  in Hermannsburg vom 21.bis 26. April  2007
Unter dem Motto „Herausforderung Europa - wie Jugendliche ihre Zukunft in Europa sehen“  fand vom 21. bis 26.April  im Rahmen eines Comeniusprojektes  ein Treffen  des Christian-Gymnasiums mit Partnerschulen aus  Finnland, Polen und Ungarn statt. Höhepunkt  war der Europaabend am Mittwoch , der durch Darstellungen  aus den Teilnehmerländern sowie  einem Podiumsgespräch von jugendlichen Teilnehmern  über die Zukunft Europas  geprägt war. 
27 Schülerinnen und Schüler aus  Tuusula (Finnland), Hajnowka (Polen) und Budapest (Ungarn)  mit  10 Lehrerinnen und Lehrern waren für  6 Tage zu Gast in Hermannsburg , um am im Oktober in Budapest gestarteten Comenius-Projekt „Herausforderung Europa“ weiter zu arbeiten.  Auf Hermannsburger Seite nahmen ebenfalls 27 Schülerinnen und Schüler sowie 5 Lehrerinnen und Lehrer am Projekt teil. Die Schülerinnen und Schüler aus Finnland, Polen und Ungarn  waren  als Gastschüler in den Familien untergebracht.

Kennzeichen eines Comeniusprojektes ist die multilaterale Zusammenarbeit von Schulen aus mindestens drei Ländern. Diese Schulen  arbeiten dann fächerübergreifend an einem gemeinsam gewählten Thema mit europäischem Bezug. In Hermannsburg bereiteten die Schülerinnen und Schüler aller vier teilnehmenden Schulen eine Ausstellung vor, die neben Informationen  über die jeweiligen Heimatländer  auch Vorstellungen und Wünsche  der Jugendlichen über ein zukünftiges Europa thematisierte. Gleichzeitig  wurde ein Europa-Cafe eingerichtet, indem sich die Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums auch in Zukunft über die Europäische Union, ihre Mitgliedsländer und den weiteren Verlauf des Einigungsprozesses informieren können. Auf der Abendveranstaltung  äußerten sich die Schüler in der Podiumsdiskussion “Herausforderung Europa –Erwartungen, Ängste und Hoffnungen“ zuversichtlich über den europäischen Integrationsprozess. „ Wir haben einen tollen Abend erlebt“, fasste Frau Schmid-Hennies, Schulleiterin des Christian-Gymnasiums, den Abend  bündig zusammen. 

Zum Ausbau  der Zusammenarbeit der 4 teilnehmenden Schulen fand am Mittwochnachmittag ein gemeinsamer Workshop der Lehrkräfte zum Thema  „Europaprojekt eTwinning“ statt. Auch auf dieser Ebene soll die Zusammenarbeit zwischen den Schulen  zukünftig ausgebaut werden.
  Auf dem weiteren Programm der Projektwoche standen u.a. ein Empfang in Hermannsburg durch Bürgermeister Kaiser, ein Besuch  der Gedenkstätte Bergen-Belsen, eine Stadtführung in Bremen  sowie Worpswede und ein Besuch im niedersächsischen Landtag mit Abgeordnetengespräch und Teilnahme an einer Plenardebatte. 
Die Hermannsburger Projektleiter  Dr. Ganzer  und B.Zobel freuen sich schon auf die Fortführung  des  Comeniusprojektes im November dieses Jahres im finnischen Tuusula. 

Teilnehmer aus Hermannsburg am Projekt waren:

Lehrkräfte: Dr.Ganzer, Herr Zobel, Frau Aurnhammer, Frau Danger, Herr Lamm,

                    Frau Mencke und Herr Zilk

SchülerInnen:Jahrgang12: Navina Lilie ,Anne Jerdantz, Tobias Dietrich, Rainer Klug, und 

                                           Ronny Müller
                      Klasse 11: Johanna Stange, Simone Maly, Amelie Wilde, Carolin Kurznich,

                                        Jasmin Böhmer, Corinna Hohls, Maike Witthöft, Amelie Thiemann, 

                                        Erik Viol, Wolf Dehning, Tanja Kunde, Anika Behrendt

                      Klasse 10:  Julia Nippe,Annalena Hagemeier, Melanie Müller-Keil, 

                                        Anne  Trantel, Stine Lemke , Luise Riechers, Sarah Lühmann, 

                                        Kolja Ahrens, Christien Baillie

